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bzbm@bats.berlin.de;angelika.schoettler@arcor.de;

Sehr geehrte Frau Schöttler,

wir haben einen Kleingarten am Schöneberger Südgelände und haben dort gemeinsam mit unseren 

Kindern vor 8 Jahren ein Baumhaus gebaut. 

Leider wurde unser Kleingärtnerverband vom Bezirksamt TempelhofSchöneberg, vertreten durch 

Herrn Krüger aufgefordert, gegen unser Baumhaus vorzugehen.

Das passierte leider, obwohl die Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt bereits 2009 

eine neue Verwaltungsvorschrift erlassen hat und damit wirbt, dass jegliche Größenbegrenzungen 

für Kinderspielhäuser entfallen sind. 

Dieses Thema wurde auch schon mehrfach in der BVV TempelhofSchöneberg behandelt und das 

Bezirksamt TempelhofSchöneberg wurde durch einen Beschluss aller Fraktionen aufgefordert, die 

neue Verwaltungsvorschrift umzusetzen, sowie die neuen Musterpachtverträge anzuwenden. (BVV

Beschluss s. Anlage)

Auch die Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt hat sich in einem Schreiben an die 

Grünflächenämter und den Landesverband der Kleingärtner von deren Vorgehen distanziert und 

noch einmal dargelegt, warum die Modernisierung der Verwaltungsvorschrift notwendig war. 

(Schreiben der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt s. Anlage)

Unsere Kinder und ihre Freunde, inzwischen geschickte Kletterer, erklimmen das Baumhaus über 

eine Strickleiter oder gar ohne Kletterhilfe. Gelegentlich muss allerdings eine Standleiter aufgestellt 

werden, wenn für Besuchskinder oder Erwachsene die Strickleiter eine unüberwindbare Hürde 

darstellt. Das macht uns dann betroffen, denn es gibt in Berlin viele Kinder, die noch nie einen 

Baum erklettert haben.

Wir möchten nicht, dass den Kindern unseres Bezirkes dieses Vergnügen genommen wird. Der 

Bezirksverband droht alle Baum und Spielhäuser, die ihm jetzt zu groß erscheinen, abreißen zu 

lassen. Die Klage gegen uns soll als Präzedenzfall herhalten. 

Wir haben eine OnlinePetition (change.org/UnserBaumhaus) gestartet die von über 36.000 

Menschen unterstützt wird. 

Im letzten Moment hat der Einzug eines Eichhörnchens das Baumhaus vorerst gerettet. 

Ihr Umwelt und Naturschutzamt verbietet den Abriss bis zum 30.09.2016! 



Wir möchten Sie herzlich um Ihre Unterstützung bitten. Mit unseren Kindern möchten wir Ihnen die 

Petition gerne übergeben und würden uns über eine Terminabsprache freuen.

Wir haben auch einen Webblog: (baumhaussamoa.de)  Dort finden Sie alle Informationen.

Mit freundlichen Grüßen

Ivos Piacentini 
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